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Bekanntmach
In Gemäßheit des 5 des unterm 28 Februar 1884

Seitens des Herrn Ministers erlassenen Regulativs sür
die Kreis beziehentlich Stadt Ausschüsse bringe ich hier
mit zur öffentlichen Kenntniß daß bei dem hiesigen Stavt
Aiisjchusse in der Zeit vom 21 Juli bis 1 September er
Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur
schleunige Sachen zur Verhandlung kommen Auf den
Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Ein
fluß

Halle a S den 1 Juli 1887Namens des Stadt Ausschusfesdes Stadtkreises Halle a S

Der Vorsitzende
gez Schneider

WekMMtNMchMg
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für beide Seiten
der Brüderstsatze eine neue Baufluchtlinie festgestellt

worden
Z Gemäßheit des K 7 d s Gesetzes vom 2 Juli 1875
Aesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u s w

wird dies hierdurch mit dem Bemerket zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in
der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
emer präelusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzu
bringen sind

Halle a S den 1 Juli 1887
Des Magistrat

NekmmizmchMg
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter

Zustimmung der Poliz i Verwaltung für die Grundstücke
ObergZaucha ZN Via s5l Und Z5o unb Saal
berg Rv Z eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u s w

wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in
der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präelusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzu
bringen sind

Halle a S den 1 Juli 1887
Der Magistrat

SteKrief
Gegen den unten beschriebenen ehemaligen swcl tllsol

Georg Fricks aus Günthersberge welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhasten und in das
Gerichts Gesängmß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 28 Juni 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 22 Jahre geb 29 /6 1864

Statur klein Haare hellblond Stirn frei Augen
brauen hellblond Naie gewöhnlich Zähne schlecht
Gesicht voll Bart rasirr Augen grau Mund ge
wöhnlich Kinn rund Gesichtsfarbe gesund Sprache
deutsch Kleidung grau earrirtes Jaquet bräunliche
Weste bräunliche Stoffyose Stiefeletten schwarzer Filzhut

Hau drn 2 Juli 1887
Der Bundesrath stimmte in seiner gestrigen Sitzung

den Gesetzentwürfen betreffend die Besteuerung
des Zuckers und betreffend die Unfallversicherung
der Seeleute mit den vom Reichstage beschlossenen
Aenderungen zu und überwies die vom Reichstage bei der
Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Branntwein
Besteuerung beschlossene Resolution dem Reichskanzler
Ferner wurde eine Eingabe der Liqueurfabrikanten be
treffend die Steuervergütrmg für ausgeführte Liqueure
dahin erledigt daß beschlossen wurde den Liqnenrfabri
kanten die dreifache Vergütung des bisherigen Satzes beim
Export für die drei Monate vom 1 Juli bis 30 Sep

tember zu gewähren Von dem Kunstbuttergesetz war
nicht die Rede Es wird angenommen daß in der nächsten
Woche nur eine Sitzung des Bundesraths stattfinden und
demnächst die übliche Sommervertagung eintreten wird

In der Einleitung zum Jahresberichte des Weite
sten Kollegiums der Berliner Kaufmannschaft
für 1886 wirb hervorgehoben daß im Gegensatze zu Nord
amerika England Belgien Frankreich e Deutschland von
Arbeiterftrikes und sozialistisch anarchistischen Demon
strationen verschont geblieben ist Alsdann wird die Hoff
nung ausgedrückt daß die große Mehrzahl der arbeitenden
Klassen sich dem Eindruck des Ernstes mit welchem die
Sozialgesetzgebung und deren Durchführung unter der
Mitwirkung der Arbeitgeber nnd Arbeitnehmer in Deutsch
land betrieben wird aus die Dauer nicht entziehen werde
Das Sinken des Preises der Lebensmiltel und anderer
unentbehrlicher Bedürfnisse har ohne Zweifel eine Ver
besserung der Lage der arbeitenden Klassen herbeigeführt
und das starre Anwachsen der Sparkassen Emlagen in
Preußen während der letzten acht Jahre von 1885 auf
2261 Millionen Mk nm 876 Millionen läßt mit einiger
Sicherheit darauf schließen daß Sparsinn und Sparfähig
keit gestiegen sind Die sinkenden Preise und die zeitweise
Geschästsstockung der letztoergangenen Zeiten hat in hohem
Maße den Unternehmergewinn aber in ich verschwinden
dem Maße die im Ganzen stabil gebliebenen Löhne ge
schmälert

Am letzten Sonntag fand bekanntlich ein Ausflug der
na tionalliberalen Vereine von Mannheim Worms
Darmstadt Mainz Frankfurt a M u a ans d m
Niederwald statt an dem sich gegen 15 10 Personen be
theiligten Das Fest fand feinen Anschluß in einem geselligen
Zusammensein aus dem Jagdhause Unter den Rednern
trat als besonders bemerkenswerth Oberbürgermeister
Miquöl aus welcher seinen Trinkfpruch auf die national
liberale Partei mit solgenden Worten schloß

V el zwar ist scit den letzten 20 Jahren geschaffen worden
Manches liegt hinter uns auf das wir mit stolzer Genugthuung
zurückichaueu können aber noch mehr vielleicht haben ivir vor
uns liegen Noch ist es uicht die Zeit der Errungenschaften
uns allem zu freuen nein jednr Tag jede Stunde muß jeder
deutsche Mann daran denken jene Errungenschaften zu sichern
und weiter zu entwickeln Du gilt es den Hader d r Vergan
genheit den eure traurige klägliche Zeit uns anerzogen hat
die paiticularlsnschin Bestrebungen die Klassen sozialen und
konfessionell n Gegensätze zu bekämpfen und allmählich zu über
winden Die nationallwerale Partei muß sich vor allem diese
Aufgabe stellen Sie ist die Partei des Ausgleichs und der
Vermittlung Eaie große Aufgabe st uns da gestellt vor allem
heute wo es gilt daß wir die wir meistens hervm gegangen
sind aus dem deutschen Bürgerstande ivir die Vertreter besser
situ rkr Klassen an unsere wn thschasibch weniger begünstigten
Bruder denken und die Sozialpolirk die größte Ausgabe die
sich Fürst Bismarck gestellt nicht blos unterstützen sondern auch
fördern Wir müssen dahin kom een uno wir sind ja auch schon
am Anfange daß auch der ärmere unbemittelte Mann den Se
gen der Wiederaufrichtn unseres deutschen Vaterlandes iühlt
Wir dürfen weder eine Klassen noch Jnteressenpolitik treiben
Gewiß ist es vollkommen berechtigt wenn auch die Interessen
ihre Vertretung finden aber höher ms die Interessen von
Klassen und Parteien muß uns das öffentliche allgemeine In
teresse stehen unter d eiem müssen sich alle Interessen beugen
Das schließt nickt aus daß wir Städter anf die Jnter sseu der
Landwirtschaft Rücksicht nehmen müssen das ichließt auch nicht
das Verstandn iß der Thatsache aus daß die Interessengegensätze
nur künstlicher Nat r und daß schließlich das Interesse deS
Einzelnen auch das Interesse des Ganzen ist Ich oin über
zeugt daß wir in den nächsten ReichStagssessnne wenn Frie
den ini Lande bleibt mit der Mehrheit dieses Reichstages in
Unterstützung der Reichsregierung viel Nützliches und G/tes
werden thau können aber wenig was wcnu kriegerische Er
eignisse nicht dazwischen kommen das Gemüth und den Ver
stand in ple chem Maße berühren wird Wir dürfen nicht rech
nen auf eine permanente Begei iernn z wir dürfen nicht darauf
rechnen daß die Fehler der Gegner miszuin Siege verholfeil haben
wir dürfen uns nur berufen auf die Einsicht auf das pateiotische
Gefühl der deutschen Wähler dar mf können wir uns verlassen
Zum Schluß bemerkt der Redner Die Ueberzeugung muß
sich immer weiter im deutschen Volke verbreiten daß unsere
Partei eine Partei ist die nicht die Macht sucht sondern zu
frieden ist wenn eine andere sie ausübt in ihrem Sinne die
nicht wie die sranzösischea Parteien aus der Negierung Vor
theil zu ziehen sucht sondern die Macht ausübt mm Dienste
und Segen des Vaterlandes Hundrrtemale ist unsere Partei
todt geiagt worden aber immer ist sie wnder lebendig gewor
den Diese Mirtelpartn ist nothwendig für die Existenz und
Fortentwickelung des deutschen Vaterlandes Möge unsere Par
tei in Zulnnst blühen sich weiter entwickeln immer weitere
Kreise des deutschen Volkes an sich ziehen und wie bisher zum
Gedeihen wirken Trinken Sie auf unsere Partei als auf ein
Partei des Vaterlandes Die Entwickelung der nationallibera
len Partei in der Zukunft wie in der Vergangenheit sie lebe
hoch

Es kaun wohl nicht daran gezweifelt werden daß
wegen einer Begnadigung des im Leipziger Prozeß ver
urteilten Herrn Köchliu Clandon zwischen Berlin und
Paris V er Handlungen gesehn ebt haben Ebenso sicher
scheint es daß diese Verhandlungen zu keinem Resultat

geführt haben Die Kr Ztg äußert nun die Vermu
thung daß man in dieser Frage vielleicht schließlich zu
einem Verfahren ähnlich dem in der Landesverrathssache
des dänischen Kapitäns Sarcmw gelangt das will sagen
dem Köchlin Claudon einen Theil seiner Strafzeit im
Gnadenwege erläßt sofern er von dem Betreffenden be
treten wird woran wohl kaum zu zweifeln ist

In der italienischen Deputirtenkammer fand am Don
nerstag die Generaldebatte über den afrikanischen Krieg statt
Manzini erklärte Wenu Italien sich nicht auf Anregung
Englands b eilt hätte Maffauah zu besetzen würde dies
eine andere Macht gethan haben Abbcsfynien müsse man
zwingen sich zu unterwerfen und zu diesem Zwecke der
Regierung freie Hand lassen welche mit ihrem Entwürfe
die Vertrauensfrage stelle Crispi betonte daß die Hal
tung der Regierung in der intelnationalen Politik wie bis
her eine vorsichtige sein werde Mit England sei das Ein
vernehmen bezüglich der Mittelmeersragen ein vollständiges

in Egypten habe Italien dieselben Interessen wie England
Italien könne daher auch in Konstantinopel nur der Po
litik seiner Alliirten folgen Nichts in Europa deute auf
Krieg felbst die bulgarische Frage werde wie man glaubt
aus friedlichem Wege gelöst werden Auch Rußland wolle
Frieden es erübrige nur die Frage wegen des Kredits von
20 Millionen Redner glaubt die Kammer habe mit dem
Votum vom 3 Juni sich der Politik der Regierung an
geschlossen auf jeden Fall erwartete letztere daß die Kam
mer ihr Vertrauen ausfpreche Die Kammer nahm hier
auf in namentlicher Abstimmung mit 239 gegen 37 Stim
men die von der Regierung acceptine Tagesordnung an
und in geheimer Abstimmung mit 128 gegen 39 Stimmen
den Gesetzeutwurs selbst

Der Moniteur de Rome ist in der Lage die Existenz
eines Aktes des heiligen Stuhles in Abrede zu stellen
welcher dem auf die römische Frage bezugnehmenden Theile

der päpstlichen Allokution vom 23 Mai widersprechen
würde Das Blatt bemerkt der heilige Stuhl wünsche
noch immer wie die Allokution sagt die Beendigung des
unheilvollen Zwiespaltes zwischen Italien und dem Papst
thum unter der Bedingung daß letzteres in eine solche Lage
gebracht werde in welcher der Papst keine Besugniß ein
büße und eine volle dieses Namens wahrhaft würdige
Freiheit genieße

Ossieiös wird eine Beschreibung der diesjährigen Re
giern ngsmedaille des Papstes verbreitet Aus der
Kehrfeite der Medaille ist nämlich der Schiedsspruch über
die Karolinen Inseln dargestellt Die Kirche steht mit er
hobener Rechten zwischen Deutschland das mit einer H nd
die Kirche zur Entscheidung einladet und Spanien dessen
Haltung andeutet daß es sich der kirchlichen Entscheidung

unterwerfen wolle

TütMyP
München 1 Juli Wie die Allgemeine Zeitung veruimmt

zieht die Regierung die Frage iu Erwägung den neuen Land
tag wegen Einführung des Reichs Brauntweinstenergefetzes in
Bayern schon Anfangs September einzuberufen

München 1 Juli Anläßlich der morgen stattfindenden
Enthüllung des dem Könige Ludwig I von Bahern in Straß
burg errichteten Denkmals hat der Prinzregent an den Vize
Präsidenten des Eomitees Kaiserl Ministerialrath Dursy ein
Da kschreiben gerichtetet und demselben zugleich das Ritterkreuz
des Ordens der Bayerischen Krone verliehen

München 1 Juli General der Kavallerie Graf Rechberg
Rothenlöwen ehemaliger Generaladjutant Königs Ludwig II
ist gestorben

Wien 1 Juli Der König von Serbien ist heute Vormit
tag hierher zurückgekehrt

Krakau 1 Juli Die Abreise des österreichischen Kronprin
zenpaares fand heute unter begeisterten Zurufen der Bepölkeruug
statt Der Adel die Würdenträger die Geistlichkeit das Offi
zierkorps waren auf dem Bahnhöfe versammelt die Gemahlin
des Starthalters überreichte der Kronprinzessin ein Bouquet
worauf dieselbe um 7 Uhr 15 Min nach Wien abfuhr Der
Kronprinz reiste einige Minuten später nach Tarnow und Lan
cnt ab

Bern 1 Juli Die Buiidesversammlung schloß heute ihre
Sitzungen Die Neuwahl zum Nationalrath findet am letzten
Sonntag im Oktober statt

Rom 1 Juli Der König machte heute dem Ministerprä
sidenten Depretis welcher sich auf dem Wege der Genesung be
findet einen längeren Besuch

Paris 1 Juli Die Eomitees der Patriotenliga in Bor
deaux und Baymme haben wegen der Haltung welche die Pa
riser Patriotenliga hinsichtlich Bonlanger s eingenommen hatte
ihr Amt niedergelegt Boulanger hat den Wunsch ausgesprochen
noch bis zum 10 Juli in Paris bleiben zu dürfen bevor er
sich nach Elermont Ferrand begebe

Aus Saigon wird gemeldet daß von der fremden Einfuhr
in Cochinchina von jetzt ab Zoll erhoben wird

London 1 Juli Der König von Sachsen ist gestern Abend
in Edinburg angekommen Derselbe wird kurze Zeit iin schotti
schen Hochlande zubringen

Konftmltinopel 30 Juni Telegramm des Reuter schen
Bureaus In einer heute beiDrummond Wolff stattgehabten



Zusammenkunft mit den ottomanischen Delegirten verlangten
letztere neuerdings einen Aufschub der Ratifikation der englisch
türkischen Konvention über den 4 Juli hinaus

Rio de Janeiro 3V Juni Der Kaiser von Brasilien
schiffte sich heute an Bord des Dampfers Giroude nach
Europa ein

MitoftlvsZk lio IZckÜoH M ß
TüMI ThWÄK

Der Kaiser empfing Donnerstag Nachmittag nach
der Rückkehr von einer Spazierfahrt in besonderer Audienz
den bisherigen griechischen Gesandten Rangabs welcher sein
Abberusungsschreiben überreichte Als Vertreter des Aus
wärtigen Amtes war der Staatssekretär Graf Herbert
Bismarck anwesend Später nahm der Kaiser einen kurzen
Vortrag desselben entgegen Im Laufe des Freitag
Vormittags hörte der Kaiser zunächst den Vortrag des
Ober Hof und Hausmarschalls Grasen Perponcher und
nahm darauf aus den Händen der Kommandeure der Leib
Regimenter die Militär Monatsrapporte entgegen Nachher
stattete die Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin
dem Kaiser einen längeren Besuch ab und später ertheilte
derselbe dem Staatssekretär des Reichsjustizamts Dr v
Schellingdie nachgesuchte Audienz Nachmittags hatte der
Kaiser eine Besprechung mit dem Geh Hofrath Borck
emfing den Besuch des Prinz Regenten vonBraunfchweig
und unternahm darauf eine Spazierfahrt Soweit bis
jetzt bekannt dürfte die Abreise des Kaisers am Montag
4 Juli Abends und die Ankunft in Bad Eins am
Vormittage des nächsten Tages erfolgen

Aus Gastein vom 29 v Mts wird der Neuen
Freien Presse berichtet Heute ist hier die offizielle An
zeige des Berliner Hofmarschall Amtes eingetroffen daß
die Dispositionen für die Badereife des Kaifers
Wilhelm dahin geändert worden sind daß die Ankunft
des Monarchen daselbst auf den 28 Juli verlegt wurde

Die Einfachheit und den Sparsinn des Kai
sers Wilhelm kennzeichnet wieder einmal eine Episode
die jetzt bekannt wird Durch die Zeitungen ging kürzlich
die Mittheilung daß der Kaiser dem Minister v Bötticher
seinen Dank für den Reichstagsschluß und für die bei Ge
legenheit der Kieler Feier gehaltenen Reden schriftlich aus
gesprochen hat Weniger bekannt wird es sein in welcher
einsachen und herzlichen Weise dieser Dank zum Ausdruck
gelangte Minister v Bötticher machte vorschriftsmäßig
dem Monarchen die Mittheilung des erfolgten Reichstags
schlusses am Ende des Schreibens befand sich der übliche
Strich und dann folgte des Ministers Unterschrift Der
Kaiser der unmittelbaren Eingebung seines Herzens fol
gend benutzte nun das ministerielle Schriftstück und schrieb
auf den nicht sehr großen sreien Raum der ersten Brief
scene eigenhändig in kleiner Schrift und nur mit großer

M Ein Herz von Gold
Eine Geschichte aus dem wendischen Volke

von Heinrich Penn
Das überraschte Mädchen richtete ihre Blumen am

Fenster auf wagte sich aber nicht von dort hinweg eine
glühende Röthe hatte ihr Gesicht Übergossen und erst nach
langer Zeit getraute sie sich den Liebsten anzublicken der
sich auf einen Stuhl niedergelassen hatte und sie lächelnd
betrachtete

Was hatDir der Vater gesagt fragte sie endlich leise
Nichts Wir haben uns ausgesprochen entgegnete

Tine als wäre er vollkommen ruhig oder so verblüfft
wie Jemand der in demselben Augenblicke mit geringer
Mühe eine große Arbeit verrichtet hätte

Ueber was ausgesprochen
Daß ich Dich zum Weibe nehme deshalb kann ich Dich

herzen und küssen so viel ich will
Das Mädchen sah ihn an erbleichte und erglühte und

fiel dann weinend aus die Knie vor dem Liebsten
Am andern Morgen erhielt Tine von seinem Vater den

Auftrag den Wagen einzuspannen uns nach der Stadt zu
leiten welchen der Alte dem Knechte nicht anvertrauen
wollte Außerdem hatte er den Sohn mit so vielen andern
Geschäften und Aufträgen versehen daß derselbe noch einen
weiteren Tag in der Stadt zubringen mußte

Deshalb war er an diesem Tage nicht bei Pridan
Aus dem Wege nach der Stadt während das ermüdete

Pferd langsam dahin zn schreiben begann und den Kopf
hängen ließ vergaß auch Tine das Aneifern des Thieres
und verfiel in tiefes Nachsinnen

Auf den gestrigen Tag mit seinen Erlebnissen konzentrierte

sich sein Nachdenken Es kam dem jnngen Mann vor
als sei er nicht recht zufrieden Alles ging ihm zu rasch
So bald sich zu verheirathen Er fühlte sich noch als gar
nichts Und was wird der Vater diefer wunderliche Mann
dazu sagen Am Ende werde er ihn noch auslachen oder
gar sich über ihn ärgern was weder nothwendig noch
weniger aber angenehm wäre Der Teufel hole den Vetter
Pridan daß er zu solch unerwünschter Zeit ins Zimmer
trat Da dieser einmal alles sah und erfuhr dann war
das ist richtig nichts andres mehr zu thun Tine mußte
sich als Mann zeigen Wenn sich die Sache nur noch um
kurze Zeit verschieben ließe es schiene ihm besser Sonst
wäre es ja ein recht schönes ja herrliches Leben wenn
Anka ganz die Seine würde das ist sicher Aber wie
wird sie als Weib sein An das hrtte er früher nicht
gedacht Wenn sie nun ach was sei es wie es
wolle

Unter diesen Gedanken kam das Gespann auf die Anhöhe
der Wagen rollte bergab und das Pferd in der Meinung
der Lenker ziehe die Zügel straff an begann im raschen
Laufe die hügelige Straße hinabzueilen daß die frische

Unterschrift seinen Dank nahm das vom Minister benutzte
Convert strich mit der Feder die eigene die kaiserliche
Adresse durch und versah das Eouvert mit der neuen Adresse
des Ministers Wir hoffen so fügt die Elberfd Ztg
der wir obiges entnommen hinzu nicht indiskret zu fein
wenn wir diesen Zug des Deutschen Kaisers der vielleicht
ebenso sehr den Sparsinn wie vor allem aber die schlichte
jedem überflüssigen Eeremoniell abholde Einfachheit unseres
Monarchen zeigt hiermit ausplaudern

Der Prospekt der neuen 3 z proz Reichsanleihe ist
nunmehr veröffentlicht Die Zeichnungen finden am 5 d
Mts gleichzeitig statt bei der Reichshauptbank sämmtlicher
Reichsbankhauptstellen Neichsbanknebenstellen zc, sowie bei
einigen größeren Privatbanken Der Subscriptionspreis
ist auf 39 für je 100 festgesetzt und die Einzahlungstermine
erstrecken sich bis zum 6 September Die Gcsammtschuld
des Reiches wird wenn die gesammten bewilligten Credite
zur Abwickelung kommen sich auf 760 Millionen Mark
belaufen

Das Reichsgericht verwarf die Revisionen der
Vorstandsmitglieder des auf Grund des Vereinsgefetzes
aufgelösten Vereins zur Wahrung der Interessen der
Tapezierer Berlins und des wegen Beleidigung des Fürsten
Bismarck angeklagten Redakteurs der Freisinnigen Zeitung
Barih in Berlin

Die Thätigkeit derS chiedsmä nner in Preu
ßen im Jahre 1 8 86 Am Jahresschlüsse waren vor
handen 18 136 Schiedsmänner Vor dieselben gelangten
40975 bürgerliche Rechtsstreitigkeiten In 29651 Strei
tigkeiten erschienen beide Theile und wurde in 21941 Fällen
darunter die Sache durch Vergleich erledigt Außerdem
gelangten vor die Schiedsmänner 199 731 Beleidigungs
klagen In 122652 Fällen erschienen beide Parteien und
wurden davon 72459 Fälle durch Sühneversuch mit Er
folg erledigt Im Bezirk des Oberlandesgerichts Berlin
insbesondere betrug die Zahl der Schiedsmänner am Jah
resschlüsse 1544 Vor dieselben gelangten 2601 bürger
liche Rechlsstreitigkeiten In 1955 Streitigkeiten erschienen
beide Parteien und wurde in 1548 Fällen darunter die
Sacke durch Vergleich erledigt Außerdem gelangten vor
die Schiedsmänner 28724 Beleidigungsklagen In 16061
Fällen erschienen beide Parteien und wurden davon 9699
Fälle durch Sühneversuch erledigt

Aus Kassel wird vom Mittwoch gemeldet Ver
trauensmänner der Sozialdemokratie aus allen
Theilen Deutschlands waren am Montag und Dienstag
und heute hier zu Berathungen versammelt

Der Dampfer Preußen mit dem Ablösungskom
mando für S M Kbt Wolf ist am 1 Juli er in
Colombo eingetroffen und hat an demselben Tage die
Reife fortgesetzt

Luft die Wangen Tines streifte und ihm die schweren Ge
danken fortwehte

Am felben Tage nur später gegen Abend saß Anka
mit ihrer Freundin vor dem Landhause Krals

Sie war nur selten hier da sie doch daheim die Wirth
schaft führen mußte obgleich sie dazu nicht gezwungen war
Allein wenn sie da war frente sie sich sehr der vielen
Rosen und Blumen die um das Haus blühten und dufteten
des wilden Weines welcher die Mauern bis zum Dache
überzog und gerne betrachtete sie all diese Schönheiten
welche natürlich am schlichten Bauernhöfe keinen Platz
finden konnten

Doch heute achtete Anka nicht darauf und die Freundin
wußte sofort aus dem Ausdruck ihres Gesichtes daß sie
etwas auf dem Herzen habe Doch wartete Luise bis
das Mädchen selbst erzählen würde was es neues gäbe

Anka begann erst zögernd antwortete dann auf mehrere
rasch geführte F agen und schließlich hatte sie gar bald
die große Neuigkeit erzählt daß sie Braut sei

Hätte Anka ihre Freundin besser beobachtet und wäre sie
nicht so ganz in ihr Glück versunken gewesen so hätte sie
wahrgenommen daß Luise lebhaft erregt wurde von der
Mittheilung sehr unangenehm berührt schien und im ersten
Momente ihr Auge eigenartig aufblitzte

So so fragte sie endlich sich zur Gleichgültig
keit zwingend Aber geht die Sache nicht etwas zu
schnell

Warum fragte das Mädchen betroffen Doch die
andere blieb ihr die Antwort schuldig Auch hörte man
in diesem Augenblicke die Schwester iu der Krankenstube
heftig husten deshalb eilte Luise zu dem offenen Fenster
und fragte durch dasselbe die Kranke ob sie etwas
wünsche

Auf die Antwort Nelche sie erhielt sagte sie rasch zu
Anka

Warte ich komme bald zurück
Damit eilte sie ins Haus und blieb ziemlich lange

aus
Anka saß geduldig auf der Gartenban sie blickie auf

die Hecke wo die Spatzen herumsprangen und zwitscherten
aber sie hörte diese Stimmen nicht ihre Gedanken waren
weit von hier in der Stadt

Mit ihrer Stickerei in der weißen Hand kam endlich
Luise wieder zurück setzte sich neben die Freundin und
begann von ganz gleichgültiien Dingen zu reden fragte
bald nach diesem bald nach jenem

Endlich sragte sie
Denkst Du noch an unsern Ausflug entweder eines

Werktags oder an einem Sonntag wenn mein Schwager
wiederkommt

Ja
Es versteht sich daß Dein Bräutigam mit uns kommt

Hierauf begann sie wieder an ihl r Stickerei zu arbeiten
Anka getraute sich nicht weitere Fragen an das Fräu

Auf Grund des Sozialistengesetzes sind die Hei k
schriften Internationale Bibliothek und Die
Fackel die eine in New Iork die andere in Chicago
erscheinend für das Reichsgebiet verboten worden

Bezüglich desJhring Mahlow Prozesses gegen
den Schriftsteller Christensen und den Tischler Berndt
macht eine Mittheilung in der Presse die Runde nach
welcher auf Betreiben der Berliner politischen Polizei die
Staatsanwaltschaft zu Ungunsten der beiden freigesproche
nen Angeklagten die Wiederaufnahme des Verfahrens in
Antrag gebracht habe und die Entscheidung bereits in
einem am 14 Juli c anstehenden Termine getroffen wer
den würde Diese Mittheilung ist unrichtig Der am
14 Juli er erwähnte Termin ist in der Sache gegen den
Redakteur der Volks Zeitung Hermann Tres cher we
gen Beleidigung des Kriminalschutzmanns Jhring anbe
raumt und dürste in diesem der mehrfach genannte Stuhl
macher Ferkau als Schutzzeuge für Jhring vernommen
werden

Die zweite Gemahlin des Kaisers Alexander II,
Fürstin Dolgornki hat sich mit zwei Töchtern am
Donnerstag von München nach Berlin begeben

Die berühmten Chirurgen Esmarch und Volkmann
sind von der RozsAl Looist ok xlrMoians auä sui Asons
zu Ehrenmitgliedern ernannt

In einer Betrachtung über die Wannsee
Katastrophe räth die Allg Deutsche Eifenbahnztg
beim Bau der Personenwagen von der Anwendung des
Holzes abzusehen Es ist zu verwundern daß noch keine
Verwaltung es unternommen hat einen größeren derar
tigen Versuch zu machen Bei allen erheblichen Eisen
bahn Unfällen konnte man bis jetzt wahrnehmen daß nicht
der Zusammenstoß oder die Entgleisung an und für sich
sondern der Umstand die Unglücksfälle herbeigeführt hat
daß die mächtigen Holzkästen der Personenwagen in Splitter

zerbrochen und womöglich dann noch wie bei Wannsee
und anderswo in Flammen aufgingen Welch einen neuen
Triumph für die Technik würde es bedeuten wenn es ihr
gelänge und das kann nach dem heutigen Stande der
Industrie nicht mehr schwer sein einen Personenwagen
zn bauen bei dem alle Zersplitterung und Verbrennung
ausgeschlossen ist So nahe liegt eine solche Bauart daß
man veranlaßt ist anzunehmen man scheue sich zu ihr
überzugehen um nicht die überraschende Wahrnehmung zu
machen daß man unklug war es nicht bereits gethan zu
haben

Göthes Stammbaum In der dieser Tage in
Saugerhausen abgehaltenen Sitzung des Geschichts und
Alterthumsvereins machte Herr Lehrer El Menzel Mit
theilung über den vornehmlich durch die Bemühungen der
Herren Poppe und Liebe in Artern aufgestellten Stamm

lein zu richten wegen jenes Geständnisses das sie früher
mit glücklichem Herzen und vollem Vertrauen gemacht
Und doch hätte sie so gerne davon mit ihrer Freundin
gesprochen Warum schien ihr dies so wenig wichtig

Zum ersten Male suhlte Anka in ihrem Leben obgleich
sie sich von diesem Gefühle weder in Gedanken noch in
Worten Rechenschaft zu geben vermochte wie bitter es
dem vollen Herzen ist wenn es nicht eine freundschaftliche
offene Seele zur Seite hat der es ohne Sorge alles ent
decken könnte

Rasch stand Anka auf und sagte
Ich muß gehen
Schon fragte das Fräulein kühl
Es ist spät,
Gute Nacht,

Diesmal war es das erste Mal daß ihr die Freund n
nicht saate Komm morgen wieder Luise hatte näm
lich auch ihre eigenen Gedanken und jeder Mensch ist dann
mit ihnen am liebsten allein

In dem großen Bienenhause Kolodehs waren Heuer
allein zweihundert neue Völker

Deshalb gab es bei dem schönen Wetter das der Sonn
tagnachmiltag brachte ein so dichtes Gewimmel und Ge
summe daß es sich wie eine förmliche Wolke um das
Bienenhaus legte

In der Mitte dieser Wolke steißig herumfliegender Im
men stand der alte Luka mit einer Hand die Pfeife hal
tend der mächtige Rauchwolken entqualmten die andere
in der Tasche bergend und sah breitspurig hingepflanzt
eifrig dem fleißigen Treiben der Bienen zu

Sie werden Dich stechen, sagte in diesem Augenblicke
Pridan welcher Hitler dem Bienenhause hervorgekommen
war und etwas emsernt von demselben stehen blieb

Was noch lachie Luka nnd rührte sich nicht Nach
diesem eigenthümlichen Gruß und Gegengruß blieben die
beiden Männer jeder auf seinem Platze ruhig stehen den
noch dachte der Alte verwundert bei sich selbst welche
Ursache den Vetter um diese Stunde zu ihm brächte
Pridan wieder überlegte wie er von dem zu reden begin
nen könne was er vor hatte Sonst war er niemals um
Worte verlegen er las ja Zeitungen aber die heutige
Angelegenheit war eine besonders heikle und fatale

Ich habe den Tabak zu Hause vergessen sagte Pri
dan endlich und fuhr zweimal über sein Beinkleid daß
die Silbermünzen in seiner Tasche klangen Diese Prah
lerei ist den kraiuischen Bauern schon eigen

Da sagte Kolodey und warf seinen ledernen Tabaks
beutel dem Nachbar zu Aber bei dieser Bewegung war
ihm eine Biene in die Haare gerathen und suchte nun
zornig dem Manne bis zur Haut zu kommen und ihm
ihren Stachel fühlen zu lassen

Fortsetzung folgt



bäum unseres Dichterfürsten Höthe Es wäre hiernach
als erwiesen anzusehen daß die Ureltern Wolfgang von
Göthes gerade aus der Sangerhausener Gegend resp
aus Artern stammen Als bis jetzt bekannter Ahn ist
Joachim Göthe in Sangerhausen anzusehen dessen Name
verschiedentlich in Rathrechnungen und solchen des Hospi
tals St Julian in den Jahren zwischen 1637 und 1646
nachgewiesen worden ist In absteigender Linie läßt sich
von ihm der Stammbaum in acht Gliedern bis aus Walter
Wolfgang v Göthe verfolgen mit welchem im Jahre 1835
die Nachkommenschaft des Dichters ausstarb Die Göthe
schen Seitenlinien blühen noch heute in theilweise unter
geordneten Stellungen in Ortschaften der nächsten Um
gebung von Sangerhausen fort

Brückenbau Ein interessantes militärisches Schau
spiel vollzog sich am 20 v M auf der Oberhavel bei
Brandenburg In der Erkenntniß daß im Kriege zum
Schlagen einer Brücke Pioniere mit ihren Pontons nicht
immer zur Hand sind werden seit Jahren Mannschaften
anderer Waffengattungen im Brückenbau geübt Eine
solche Uebung sührteu an jenem Tage 50 Kürassiere vom
Regiment Nr 6 aus Die Arbeiten begannen in der Frühe
und endeten um 5 Uhr Die 60 Meter lange Brücke
über den Havelann uur a s Rundhölzern und Stricken
hergestellt ohne Anwendung eines Nagels überschritt
nunmehr eine Abtheilung Kavallerie dann folgte Artillerie
und den Schluß bildete die Infanterie erst ohne Tritt
dann im Laufschritt Ohne Pontons ohne eingerammte
Pfähle nur durch eigenartig verbundene Hölzer in Block
form hergestellt erwies sich die in 10 Stunden gebaute
Brücke als völlig sicher

In Köln hat am Donnerstag wie bereits gemeldet
die feierliche Einweihung der Kais erg locke des Kölner
Domes stattgefunden Der Erzbischos erwähnte in seiner
Ansprache an die Versammelten des geschlossenen politischen

wie kirchlichen Friedens welch letzterer anf Veranlassung
des Papstes unv durch das hochherzige Entgegenkommen
unseres geliebten Kaisers zu Stande gekommen Er
knüpfte den frommen Wunsch au daß die Glocke Genera
tionen hindurch den Frieden für das deutsche Vaterland
verkünden und vom Himmel des Kaisers immerwährendes
Wohlergehen erflehen möge daß sie ferner beständig den
Frieden verkünde zum Heil des Vaterlandes und zum
Wohl der Kirche Die Rede schloß mit dem Wunsche
Friede sei ihr erst Geläute Der Erzbischof verrich

tete fodann allerlei Cermonien und es wurde dann dasselbe
Evangelium gesungen wie bei der Grundsteinlegung im
Jahre 1248 Schlag 12 Uhr gab der schwere Koloß
seinen ersten Ton von sich und 5 Minuten später ertönte
das Dom Vollgeläute

Eine Gedenktafel zu Ehren Fritz Reuter
ist an dem Hause in welchem der Dichter während seines
Aufenthalts in Treptow an der Tollenfe wohnte ange
bracht worden Die Inschrift der Gedenktafel lautet In
diesem Haufe wohnte 1849 bis 1851 der Turn und
Zeichenlehrer Fritz Reuter Hier schuf er seine ersten Dich
tungen Läuschen und Riemels Mit Ausnahme des
häuslichen Lebens und des Besuches der plattdeutschen
Muse war dies keu e glückliche Zeit in des Dichters Leben
Wie mir glaubwürdig erzählt wurde gab Renter Zeichen
unterricht für 4 Groschen 50 Pf die Stunde Rechen
unterricht sogar für die Hälfte und in einem Fall für 20
Pfennige während seines Treptower Ausenthalts

Der Fall Ziethen wird auch im Pariser Figaro be
sprachen und an die verdächtigen letzten Worle der ermordeten
Frau anknüpfend erzählt Jgnotns einen Fall welcher be
weisen soll daß auch Sterbende nicht immer der Wahr
heit die Ehre geben sondern zuweilen aus Rache und
Eifersucht die Lebenden verdächtigen Ein armer
junger Man verliebte sich in sein Väschen Da das Mädchen
zwar sehr schön aber ebenso arm wie der Geliebte war so
scheute dieser vor der Ehe zurück und bewarb sich im Laufe der
Zeit um ein anderes Väschen das zwar nicht schön aber schr
reich war Die Reiche liebte den hübschen Cvunn glühend und
setzte es bei dem Vater durch daß sie sich mit dem Gegenstand
ihrer Liebe verloben durfte Kurze Zeit nach der Verlobung
erkrankte die Tochter des reichen Mannes nnd der Verlobte
wachte in mancher Nacht an ihrem Schmerzeiislager Kurz
vor ihrem Tode gab die Sterbende dem j Manne ihren
Verlvbungsriug zurück und sagte In sechs Wochen wirst
Du meine Base Jeanne heirathen Der junge Mann
antwortete nicht sondern brach in Thränen aus Eine Stunde
vor Eintritt des Todes hatie die Leidende einen lichten Augen
blick Ihr Vater saß an ihrer Seite zu diesem neigte sie sich
hin und sagte Mein Verlobter ist ein Scbnft
Ich bin zufrieden daß ich nicht sein Weib wurde In letzter
Nacht da er bei mir wachte sah ich wie er dort den Juwelen
kasten öffnete und den Ring meiner Mutter stahl Es ban
delte sich um einen Svlttär iin Werthe von 7000 Francs Die
Sterbende suhi fort Ich beklage Jcanne die diescn Menschen
heirathen wird Mein armes Väschen mnß sehr unglücklich wer
den Der Vater glaubte erst die Sterbende spreche im Fieber Er
öffnete den Schrein der Ring fehlte Aber jetzt erinnerte
sich der Vater daß die Kranke denselben am Taue zuvor sich
mit dem Kästchen habe reichen lassen und ihn dauu auf den
Goldfinger gesteckt habe Das Juwel wird sich wohl im Bett
finden dachte der alte Mann und als die Tochter gestorben war
suchte man überall nach dem Solitär fand ihn aber nicht
Nuu faßte der Vater des Mädchens einen Verdacht gegen den
Neffen und er sprach vor diesem die Beschnldiguug des Dieb
stahls aus Es erfolgte eine heftige Streitszene und die Folge
war daß der junge Mann des Diebstahls beschuldigt wurde
Die Anklage führte zu einem weiteren Verdacht Die Polizei
erfuhr daß der junge Mann Schulden habe Konnte er nicht
die häßliche Verlobte vergiftet haben um die schöne heirathen

zu können welche die Erbin ihrer Base wurde Dieser neue
Verdacht erhielt Nahrung durch allerlei Nebenumstände ge
nug der junge Mann wurde des Giftmordes beschuldigt und
die Leiche der Verstorbenen ausgegraben Man nahm eine
Obduktion der Verlobten vor suchte in den Eingeweiden nach
Gift und fand den vermißten Ring Die Sterbende hatte
von Eifersucht getrieben den Ring verschluckt und den Verlob
ten des Diebstahls angeklagt Sie wollte es verhindern daß
der Mann den sie liebte ihre Base Heirathe Der Angeklagte
brach bei der Mittheilung des seltsamen Fundes in ein Schluch
zen aus Seine Schuldtosigkeit war erwiesen worden durch
den glücklichen Umstand daß man ihn nicht nur des Diebstahls
wndern auch des Giftmords verdächtigt hatte

Erdrückt Als dieser Tage der Erzbischof Dr Bin
der aus Posen in Nakel anwesend war herrschte bei der
Feierlichkeit in der Kirche ein solches Gedränge daß ein
vierzehnjähriges Mädchen erdrückt und ein kleineres Kind
chwer verletzt wurde

Wer das Kleine nicht ehrt der versün
digt sich bekanntlich an dem Mammon und wird kein Mil
ionär Von dieser letzteren Gattung Menschen die auf

der Hochschule der Erwerbswissenschaft srrd arrsxioiis der Göt
tin Fortuna ihr Doetorat abgelegt haben muß man ler
nen wie es Der anzustellen hat der steinreich werden will
Eine ganz besondere Lehrbefähigung in dieser Richtung
darf man wohl dem amerikanischen Krösus Vanderbilt aus
New Iork zusprechen Der Mann wird auf dreihundert
Millionen Dollars geschätzt der muß es wissen wie man
zu großen Reichthümern gelangt und daß dieser Vander
bilt thatsächlich der geeignetste Professor wäre den Lehrstuhl
sür Schatzgräbern wenn ein solcher einmal von einem nm
sichtiaen Uuterrichtsminister errichtet würde einzuneh
men/das lehrt ein Blick in das kostbare Eollegienhest des
dreihundertsachen amerikanischen Millionärs von welchem
Heft der Mann dieser Tage ein Blatt in Europa ver
loren hat Vanderbilt befindet sich nämlich dermal auf
einer Reise in der alten Welt und zwar machte er wie
uns aus Liverpool geschrieben wird m den jüngsten Tagen
dort Station In Liverpool wohnte der Erzmillionär in
einem Hotel ersten Ranges durch mehrere Tage Als die
Stunde der Abreise herangekommen war begab sich Herr
Vanderbilt in eigener Person zum Hotel Direktor um die
Rechnung zu begleichen Diese Rechnung mochte in An
betracht des Umstandes daß sie einem Vanderbilt zuge
dacht war in etwas erhöhten Preisen sich bewegen und
das wurmte den Plutokraten Er bezahlte die Rechnung
ohne zu murren stieg aber nach gethaner Arbeit wieder
die Treppen zu seinen eben verlassenen Zimmern hinauf
holte ein Zeitungsblatt hervor und wickelte alle Kerzen
reste hinein die noch in den Leuchtern steckten Als der
Zimmerkellner diesem Gebahren mit einer der Versteinerung
nahe kommenden Verblüfftheit zusah rief ihm der mit deu
Kerzenstummeln sich entfernende Millionär zu Ich bin
doch kein solcher Narr daß ich die Kerzen die ich so
theuer bezahlen mußte hier zurücklassen werde Das
ist so einer von deu Lehrsätzen nach welchen Herr Van
derbilt vorgegangen ist um sein riesiges Vermögen zusam

men zu bekommen

Aus dem Geschäftsverkehr
Eine mit Recht Aufsehen erregende Neuheit ist der

durch die Firma E F Ritter hier Leipzigerstraße 9t in den
Handel gebrachte Reise KochapparatMan kann mit demselben ohne besondere Vorkenntnisse so
wohl Kaffee Thee Choeolade c kochxn als auch mittels der
beigegsbenen Pfanne Beefsteak c braten ein gleichfalls dazu
gehöriger Eiersieder gestattet endlich 4 Eier auf einmal zu
kochen

In Anbetracht der hohen Badepreise wird Jedermann die
Vortheile einsehen die in keinem Verhältniß mit dem billigen
Preise Mk 4,50 stehenDas Wunderbarste au dem Apparate ist aber die sinnreich
durchdachte Verpacknngsweise uud die damit verbundene Raum
ersparniß denn Kaffeesieb Theesieb Eiersieder Dreifuß
Lampe mit Dämpfer Pfanne und Griff lassen sich bequem
im Kochtopf unterbringen welcher letzterer wieder in einen
Kasten kommt der noch nicht die Größe einer halben Cigarren
kiste erreicht

TWwkmmdtr
Katholischer EescAenberei Ab von ö 10 in Wilke s Restaurant
Bcrci Frenudschastsönnd Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunft nnt Damen in Wilke s Restaurant

Montag 4 Juli 1887
Ztadtverordnetcn SersamWlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Polytechnischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Berein sür Halle nd Nmgcgeud Ab 3 in der Frauziskaner
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5 8 N ZS 1SA 7 15 A 9 5 A
10 47 A zn o A

Nach Vienenbnrg 7 40B 11 35B
Z 5 N 6 0 A 9 25 A fbts
Halberstadt

Nach CMZ 5 10 V 7 50 V bis
Eisleben, 9 0 V 11 43V 12 50
N fbis Zisleben 2 0 R 5 50 A
ibis EicheubergZ 9 30 Abends fbis
Nordhauw Z 10 37 A 12 9 fr
fbis EislebenZ

Nach Posen 7 40 B 11 15 B lbis
Faikenb g 1 33 N 7 50 A
IM

Nach A s n M 5 40 fr 7 20 V
fSouu und Festtags bis Köseu

Ä 10 15 V 11 12 A
11 43 V 2 5 N 3 15 N fbis

WeißeufelsZ 5 30 N 6 5 A
S 40 K M LrfmtZ 11 1 A

Nach Berlin 4 L6 fr 7 25 V
9 1S V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 3 5 A 9 15 A10 SS A bis Bitterfeld Z
bedeutet Schnellzug

Berliner BSrse vom 1 Juli
roimtttnbiirse Berlm t Juli Weizen hatte ruhiges Geschäft iek

überwiegendem Angebot und matterer Haltung loko 170 bis 19 M Sep
tcmber Ocwber 162,60 bis 161,75 bis 162,50 M Roggen loko chwer
und nur billiger zu verkaufen Lieferung unter dem Druck umfangreicher
Ankündigungen im Preise nachgebend loko 118 bis 126 M September Ok
tober 125,50 bis 126 M Hafer loko ohne besondere Beachtung
Termine still und fast unverändert notirt loko 93 bis 130 M Septemper
Oktober 99,25 bis 99,50M Gerste wenig beachtet, loko 105 bis 190
M Rüböl bei uubedeuieudem Handel auf Realisation im Preise nach
gebend loko ohne Faß M September October 48,20 bis 48 M
Spiritus loko still und kaum iu der Notiz verändert Termine nach mattem
Beginn reger begehrt und in steigender Preisrichtung loko ohne Faß 67,40
M laufender Monat 66,50 bis 68 M Petroleum geschäftslos loko

M September Oktober 21,80 M Mehl in matter Haltung
Weizenmehl 00 26,00 bis 24,00 M 0 24,00 bis 21,50 Roggenmehl 0 19,00

bis 17 50 M 0 und 1 17,50 bis 6,50 MPreise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Deutsche Sosd
Dividende 1866

Berein ehcmal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
T ncmcscher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Gallischer Schützend und Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restaurant zum Forsthaus
HsSe scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
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105,60 HE

104,75 b
105 ,1 bG
87,30 bG

Inländische E ksul i A PrloritAe
SAigatisneu

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blaukenb
Itordhausen Erfurt
Ostprerch Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabakn I Diu

do 1886

4V
5

4
4

4V
4 V
4

3V
4

4

4

100,60 G

10l 60 b
101,20 bG

96,5 B

102 25 B
102 25 B

Knsl Kiseni Priorit Oblig ti j e
4

Heirrichshall
Dessauer Gasges

Berlin Anhalter M
Freund konv
Ninsonwe k
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zecher Maschineit
Frisier Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattuu
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Kötblsdsrf
Kette Elbefchiff
Nordd Lloh neue
Bazar
Beil Aquarium

do Brotfabrik
Deut che Edison Ges
S reppiuer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wchpyäl St Pr

Bank AMen

berliner Kassenv 5zz
do Haudelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstäbier Ban
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Discouto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontoz
Magd Bankv
Meining Hhp 40
Mtteld Creditbank
National s Dtschld
Nordd Bau
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskonwb

do Internat
Preuß Bsdenkredit

Pr Ck Bd 0
Reichsbauk
Sächsische Bank
Weimarische Ban

Aacheu Mastricht
Dux Bodeubach

do 2 IZ
do 3 LKaschau Oderberger
do Gotdpr

Kronpr Rndolfsb
Oestr Fr Staatsb

oo von 1874
do von 1885
do Ergauz Netz

do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priejen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo iud g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Äursk gar
Moseo Rjäsan gar
Rjäsan Kosiow gar
Rjaschk Morezanst g
Südweswahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawtas

101, bB
85,70 B
84,30 B

106,10 E
81 bG

102 50

73 70 G
400 50 bL
384,30 B
376, G
375,10 b
106 bG
100,20 i G

73 G
287,50 bB
237,75 B
101,25 i B
94, G
79,30 G
92, B
99 80
99,60

Wechsel

Amsterdam 100 si
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

T

8 T
8 T
8 T
3W

10 ,20 b
102,20 b
84,10 b
94 50 bB
92,80 b
99 60 b
83,60 b
67,10 bE
67,50 B
100,10 B
81,60 b

168,65 b
20,355b

80,7c bB
160,45 b
180,60 d

12

4V

5

8V
3

12
5

4

3

5

5V

11
V

5V
0

g

ZV
s

4

5

c

20
13

SV
3

6

SV
0

107,50 G
172, b
106, G
134,50 bG
154,10 M
208, G
310,25 G
233,75 bG

44,25 bB
172, B
73 50 G
81,60 G
79 L0 b
89,25 bG
83, G
124 60 bG
160 G
64,25 bG

11S 5 bG
90 G109,50 G
56,75 G
86, 5 G

118,60 G
156,50 KG
113 90 b
102 90 K
137,90 bB
150 bB
160,25 HB
197 50 W
l30 20 b
99, G
82, bB

172 60 G
101,50 G
108,80 G
95,60 bB
95, bB
86 10 G

144, G

17 50 G
116 50 G
105,,5 bB
135, b ö
135,50 b
112 30 G
60,30 b

BergÄ rlR und Hiitten BNic
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt LDuxer Kohleu

do do evnvKöln Müseu
Wn u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstah

S Th Brauuk V
do St Pr 5

swlb Zinkhütte
do St Pr 5 v

Westeregeln

11 16 ,50 S

S7 90 b
35,50 B

20 bG
76 60 b

Kl i
120,50 G

lis G31, bG
105,50 bG
156 10 G

Deutsche HypotSeZen PsailWrikie

Anh N Psandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothdr
do Präin Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodener rzd
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

5

4

3V
4

4

5

5

5

101 70 G
102 25 G
104,60 G
101,50 bG
122,90 B
101,25 G
113,25 G
114,60 G
101,40 bB

Leipz Börse v i Juli
Sächs Rente 3 90,90 iAltenburg Zeitz 4V 102,75 B
Slußtg Teplch 4Vz 103 B
Buschtiehrad I Em 5 85,S0 bG
Altenburg Zeitz
Buschtehrader 7 121,75 bG
Mg D Credit 9 172,50 bG
Leipziger Baut 132 75 G
sächs Bank 5V 113,20 B
DörstewiZ Rattm SS 50 b
S Thür Brauuk 15 11 G

do St Pr 5 o 15 115, G
V S TH P St Pr 57, GZeitzer P r u S A 60 B
Zu terrasj Halls 16 108,50 B
Hall Straßenbahn 5 129, B
Cröllwitzer Papiers 15 173 B

Metsormog Besicht Ses Halle schen TagsMMtee

Dat I
St

Barem
red 0

mm

Therniometer
nach

Lslsiii IisÄtim

Feuch
tigkeit
Luft /o

Wind Wetter

1

2 /7

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

759 0
759,0
759,5

4 22 5
i 17,5
i 16,9

j t4 0
j 13 5

45
68
L8

öl
V

wolkiz
wolkig
bedeckt



mit Prima WAmis mS guter Z liver Arbeit d pp
Stück Z G 8 SO IS 15 L8 Mk Stück 28 ZV nnd MkMzWMMMSsrMy Lstts

MGR rviz N s S zzÄG MÄK UG iriykttrs Fnlmkich sgivic aiic
nnck M ÄK Z G rUiLvI

empfiehlt in großer Auswahl und zu den SiWgsten aber festen Preisen

Z MD ZMG2 GtL WMG Rz dicht KM MüMp M
Z GZWSM MZM WGKt tMZIUK WNMALZZ HUW HZ G MWMU KZ5

GGGGW0SQG lySS G GGGGGGGScMSSSSGSEGSGSGSGG GGGSS SGVG SDST C 51
L iks
L Z8 Zsv

K K Ä Wtd
jM Z ZsK

KZ SiS KSS it ksA iÄAüskit xvZravKttv
MIZKV

zzS SS Lzee SZ
issZ

Z sezz gzZ ÄsZ
Ä v tSZissi ZstvTD k kÄ empfiehlt

Wegen Aufgabe eines auswärtigen Fabrik Geschäftes ist mic der ganze
Lagerbestand zum schleunigen Ausverkauf unter FabritPreis gegen Baar
zahluug übertragen worden

Es kommen zum Verkauf

I ü itvrZ K IS MA I AA AkttA VWA K ASSZZ WKKS S ZkTIISZi MSWÄLZS VS5M KO A2Z
SZe ÄM M öz es Z k lKM Z Zzzs z rvü MÜÄ K Z5

USS S SZM WZNMKS, V M ZzFO o Wü
WLSÄ K IKGZ Msl zrs A NK 2 W

NsZWSZBLZ V ZS K,OO z zzMWZTÄBSS MNÄ Mi Ä ZS M WW i I ZW0ZZ MRSÄ

WsZKKl IS TZAM M V SZii LZ WMZ L 5TTASM W ZlL MSiSl MsZZÄ R D ZAS KI W S XG SSS VS W EO iS LS
WkiMSZ ISSIÄ ZLZAÄS t SH iWZ Ä M Zzs ü Zesi V ZS IG K SZ
CAi SSAK VVZSS ZK Z HSs ksse Z OO I,ZOZZstttÄBZSG WZiASS Z AV AzAG M sz OMNSiSMM ZSB Si ZZ M K ÄMsWZZtÄS I ZAWS

V M ZO ZSÜS
W SWSA MsWZsZSN WZÄ sz H v KtZs Z SZ si VSSZÄ H SS

Ferner Koi Ärsv A kes eI, S KS I i UZssiSvtttS
VMsZxKZTZW ZLK iM k sKv sisl si k sssS i WKMSMZzMv vtv
zmter Fabrikpreis

LK MiiZsK Z zssl TZz W SkKBZ S
in nur dMrerlMftes Waare einpfiehlt

sehr q
G M I t MHD VN Schmeerftraße

iZwGltztMtzls
M MZWÄSR MM LZ

empfiehlt AkÄID

Mz Mh K W ZG
Schmesrftvatze

WlStl MÄWBZ SMs
Ä S t IslÄ Ä r ZSvrtuAv,
va M Zts M i t Lk Ii

empfing

TGMMGsD

Alte Promenade LKß
beim Theater

liefert zu Dn os und Dstaü Preifert
türkische u rnM che
G SO Mark pro Mille Auch
empfehle mein Lager von Hambnr
qsx und Bremer Gigarren von
4O SG Mark pro Mille Alle
dorten der rensmmirtesten Fabriken Türkische und
rufs täglich frisch gefchtütleü zu 2 bis 20 pro Pfd

F Z iGM tAGr
WorzügZiche Masse zum Füllen twlv

ZUsvtVKIMVl
zilligst bei M

p St 4G H SÄ EG bis 5 SO
Pfliuyesßrtfft

zum UMhäugen P St ÄF bis A
zum SteAen p S6 Z S,EO bi Z4

empfiehlt

M llkiliM
Schmesvstraße

Vermittlung von

prompt nnd diseret durch
M ir

Comptoir vom 5 Juli er ab

Pianino Vcrkauf
Die in Auktion lZM ZSKvi Iz alte

Promenade 4 nicht verkauften Pianinos
5 Stück 2 nnßb 3 schwarze werden durch
mich freiwillig für jeden annehmbaren
Preis verkaust

Die Pianinos sind auö gutem Mate
rial guter Ton schöne Ausstattung kreuz
faitig Metallsiimmstock in Eisen leiste
Garantie 10 Jahrs Zu sprechen nur
Sonntag und Montag Vorm von
8 bis tk Uhr Caf Dvvid BWard
saal wo die Instrumente zu Probiren und
zu besichtigen find A S z 8K

Für Mlrmrbeitkr
empfehle blaue leinene Hemden und

Blusen S bis K Mark in
guter Qualität

Robert EchK ge SiemftN I

Die gelesenfte Gartenzeitsch ift Auflage
22000 ist der praktische Matgeber
im Obst lmd Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illnstrirt Abonnement
Vierteljahr 1 Mark Probenummern gratis
nnd franko durch die Königliche Hofbuch

druckerei K A Z i in Frank
furt a O

Ans dem Inhalt der neuesten
Kummer Sommers Anfang Des Prak
tischen Verfuchskelterci Bäume beziehen
illuslrirt Wie können Obst und Gar
tenbau in ländlichen Gemeinden gehoben
werden Der Blattwickler illuftrirt
Champignonzucht im Keller illustrirt
Johannisbeerwein Die Kultur der
Nelken Umschau im Garten Kleinere
Mittheilungen Brieskasien Nachlese

Frage an die Leser

K K MKttK ZLx K ASK
Mit heutigem Tage eröffnete ich im Hause

4S FriedriWrsche 45
Nähe des Sladühealers

SMsVWWöt E Lr MMsrM
nebst Pflanzenhiwdlung

Durch langjährige Thätigkeit in gNötzsren Geschäften bin ich in der
Lage jeder Anforderung der mich Beehrenden gerecht zu werden und sichere bei
geschmackvoller Ausführung billigste Preisstslluug zu

Hochachtungsvoll

M 5kZ iM kmii
Wr dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große UMchftrcche IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu Z Beilagen
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